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Beschlussvorlage öffentlich 

 

Betreff: Antrag der Kolpingsfamilie Burgdorf auf Finanzierung einer 450-Euro-

Kraft für das Kooperationsprojekt "Rad & Tat Fahrradwerkstatt und 

Begegnungscafe" 

 

 

Beratungsfolge:  
Zuständigkeit 

Abstimmungsergebnis 

 Datum Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Soziales, Integra-

tion und Prävention 

19.11.2019 Vorberatung    

Verwaltungsausschuss 26.11.2019 Entscheidung    

      

      

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kolpingsfamilie Burgdorf wird auf ihren Antrag vom 02.06.2019 zur Finan-

zierung  

 

a) der Koordinierungsstelle für das Kooperationsprojekt „Rad und Tat Fahr-

radwerkstatt und Begegnungscafé“ ein Zuschuss in Höhe von bis zu 6.480 

Euro 

 

b) von Einzelprojekten/-maßnahmen im Rahmen des Kooperationsprojektes 

„Rad und Tat Fahrradwerkstatt und Begegnungscafé“ ein Zuschuss in  

Höhe von bis zu 3.000 Euro  

 

gewährt. Die Auszahlung der sich ergebenden Zuschussbeträge erfolgt quartals-

weise nachträglich auf der Grundlage der nachgewiesenen Ausgaben. 

 

 

 

In Vertretung 

 

 

 

(Kugel)   
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Sachverhalt und Begründung 

 

Der als Anlage beigefügte Antrag auf Finanzierung des Kooperationsprojektes „Rad & Tat 

Fahrradwerkstatt und Begegnungscafe“ für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit zur   

Kenntnis gegeben. 

 

Das Projekt „Rat & Tat“, Fahrradwerkstatt und Begegnungscafé in der Flüchtlingsunterkunft 

„Vor dem Celler Tor 51“ (östlich FTZ), ist ein sinnvolles und gut genutztes Angebot. 

 

In der Fahrradwerkstatt erhalten die Bewohnerinnen und Bewohner fachkundige Anleitung 

und Hilfe bei der Reparatur ihrer Fahrräder. Damit verbunden sind auch Hinweise zur Ver-

kehrssicherheit und zu den Verkehrsregeln. Gerade für Kinder sind diese wiederkehrenden 

Hinweise sehr lehr- und hilfreich. 

 

Im Begegnungscafé treffen sich überwiegend Frauen mit ihren Kindern zum Austausch und 

zu gemeinsamem Spielen. Da die Personen aus unterschiedlichen Ländern kommen, ist man 

„gezwungen“, sich auf Deutsch zu unterhalten. Insbesondere für die noch nicht schulpflich-

tigen Kinder bietet das Café eine gute Möglichkeit, Deutsch in ungezwungener Atmosphäre 

zu lernen und zu sprechen. 

 

Auch bei allen weiteren Angeboten wird der Vermittlung gesellschaftlicher Werte eine hohe 

Bedeutung beigemessen. 

 

Insgesamt bietet das Projekt „Rat & Tat“ eine Bereicherung der Angebote in der            

Gemeinschaftsunterkunft. Die Fachabteilung befürwortet die Beibehaltung und finanzielle 

Unterstützung dieses Angebotes. 

 

Haushaltsmittel stehen im Produktkonto 31550.429100 – Soziale Einrichtungen für        

Aussiedler und Ausländer – zur Verfügung.  
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